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Teil 1: Auftrag und Betreiber

Teil 1: Auftrag und Betreiber 
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Vor den deutschen Küsten der Nord- und Ostsee 

verlaufen die am stärksten befahrenen 

Schifffahrtsrouten der Welt. 

Die hohe Dichte des Schiffsverkehrs verlangt 

wirkungsvolle Vorsorgeaufwendungen, um 

insbesondere die Umwelt vor den Gefahren zu 

schützen, die dieser Verkehr mit sich bringt.

Teil 1: Auftrag und Betreiber 
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Verschmutzungen des Meeres und der Strände 

durch Öl und Chemikalien sind unvermeidbar. 

Deshalb haben die Umweltministerien der 

deutschen Küstenländer zusammen mit dem 

Bundesminister für Verkehr und digitale 

Infrastruktur für die gesamte deutsche Nord- und 

Ostseeküste einen Plan erstellt, der die 

Bekämpfungsmaßnahmen eines Schadstoff-

unfalles unterstützt.

VPS.system ist seit 2000 die Umsetzung dieses 

Plans auf der Basis moderner Informations-

technologie.

Auch im Maritimen Sicherheitszentrum Cuxhaven 

wird VPS.system im Rahmen der gesamten 

seeseitigen Gefahrenabwehr als Informationsbasis 

und operatives Werkzeug der Dokumentation und 

Lagedarstellung eingesetzt.

Teil 1: Auftrag und Betreiber 
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Projektleitung: 

Arbeitsgemeinschaft Vorsorgeplanung 

Schadstoffunfallbekämpfung der Deutschen 

Küstenländer und des Bundes

c/o MELUND des Landes Schleswig-Holstein

Abteilung Wasserwirtschaft, Meeres- und Küstenschutz

Herr Claus Böttcher

Fachliche Projektleitung :

Havariekommando Cuxhaven

Fachbereich 3 

‘Schadstoffunfallbekämpfung’

Herr Jens Rauterberg, 

Herr Dirk Baake

Teil 1: Auftrag und Betreiber 
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Teil 2: Daten, Methoden und Werkzeuge

Teil 2: Daten, Methoden und 

Werkzeuge
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Eine Funktion des VPS.systems

besteht in der Sammlung, 

Speicherung und Präsentation 

von solchen Informationen, die 

sowohl für die Prävention als 

auch während der Bekämpfung 

von komplexen Schadenslagen 

notwendig oder ergänzend von 

Nutzen sind.

Alphanumerische 

Daten der Datenbank

Geodaten im GIS

Texte, Tabellen und 

Grafiken im 

Handbuch der 

Schadstoffunfall-

bekämpfung

Schrägluftfotos der 

gesamten deutschen 

Küste

Teil 2: Daten, Methoden und Werkzeuge

Datenformate
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Sensitivitätsdaten

Schutzgebiete

Interims-Lager

Entsorgungswege

VPS.JÜSP-Datenbank für Übungen

Vorhalten und Wartung von Gerät

Kosten & Finanzplanung

Teil 2: Daten, Methoden und Werkzeuge

Dateninhalte und Funktion
Vorplanungen – technisch & taktisch

Handbuch der Schadstoffunfallbekämpfung

Bekämpfungsabschnitte

Dokumentbibliothek

Alarmierungspläne

Ressourcen-Datenbank

Lagedarstellung

Lageprotokoll

Operative Modelle

Bekämpfungsplan

Ereignistagebuch (ETB)
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Teil 2: Daten, Methoden und Werkzeuge
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Funktion und Einsatzbereich während einer Schadenslage
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Teil 2: Daten, Methoden und Werkzeuge

Beispiel: Arbeitsunfall auf Offshoreplattform HelWin Beta

GIS: Karte Einsatzgebiet GIS: Schiffsverkehr in Echtzeit

Datenbank: Kontakt Rettungsteam

Alarmplan: Dienste, Kräfte, Behörden

Datenbank: Eigenschaften Einsatzort

Datenbank: Einsatzmittel Helikopter

Datenbank: Betreiberdaten Einsatzort 
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Das Geografische Informationssystem macht die im System enthaltenen Geo-

daten zugänglich und ermöglicht ihre Auswertung.

Die thematischen Karten decken eine Vielzahl unterschiedlichster fachlicher 

Themen und Anwendungszwecke ab. 

Teil 3: Anwendung des GIS
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Teil 3: Anwendung des GIS

GIS mit aktiviertem Zeichenwerkzeug
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Neben den üblichen Möglichkeiten der Kartensteuerung stehen 

weitere Funktionen bereit:

- Anzeige der Cursorkoordinaten in Lat/Lon, UTM/WGS84, UTMRef

(sog. „Bundeswehrkoordinaten“) und SafeSeaNet (SSN).

- Umrechnungstool für diese Koordinatensysteme.

- Streckenentfernungen oder Flächeninhalte messen .

- Maßbandlinien zeichnen.

- Zeichnen von Lageskizzen im Kartenfenster. Diese speichern, exportieren, importieren.

- Ausdruck des Kartenfensters einschließlich der eigenen Lageskizzen von A4 bis A0.

- Export der Karte  in ein anderes Grafik- oder Textverarbeitungsprogramm per 

Zwischenablage oder hochaufgelöster PNG-Datei.

- Favoriten anlegen und speichern, exportieren, importieren.

- Anzeige der Position des VPS-Rechners auf der Karte mit Höhe und Geschwindigkeit.

- Diverse Suchfunktionen:

Teil 3: Anwendung des GIS
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Entfernungsmessung

Flächenmessung
Elemente einer Lageskizze

Maßbandlinie, z.B. zum Setzen von 

Tonnen in gleichmäßigen Abständen

Favoritensteuerung

Teil 3: Anwendung des GIS
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Anzeige und Verwendung von AIS-Daten

AIS-Daten entstammen dem Automatischen Identifikations-System, das weltweit für die 

Sammlung und den Austausch von Navigationsdaten von Schiffen verwendet wird. 

Das VPS.system nutzt AIS-Daten, die für Vorsorgemaßnahmen durch die WSV bereitgestellt 

werden.  Diese Daten werden aller 7 Minuten automatisch aktualisiert. 

Teil 3: Anwendung des GIS
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Anzeige und Verwendung von AIS-Daten

Die AIS-Daten unterstützen Suchfunktionen, die kompakte Datenanzeige per MapTipp und 

eine komfortablere Anzeige per ClickInfo mit eingebautem Weblink zu FleetMon.com. 

Teil 3: Anwendung des GIS



Vorsorgeplan Schadstoffunfallbekämpfung

der deutschen Küstenländer und des Bundes

17

Anzeige und Verwendung von AIS-Daten

Die Speicherung aller AIS-Daten auf dem VPS.server für einen Tag erlaubt es, die Schiffskurse 

der letzten 24 Stunden in 7-Minuten Schritten anzuzeigen.

Teil 3: Anwendung des GIS
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Das Driftmodell nutzt den in VPS.system integrierten Programmkern des 'Kleinen Driftmodells' 

des BSH Hamburg und stellt dessen Berechnungsergebnisse in VPS.GIS dar.

Zusätzlich zur eigenen 

Driftberechnung kann VPS.system 

auch die Ergebnisse der vollständi-

gen, serverbasierten Driftmodelle 

des BSH Hamburg per Datei-

schnittstelle importieren, in 

VPS.GIS darstellen und so mit den 

anderen in VPS.system 

vorhandenen Informationen 

verschneiden.

Teil 3: Anwendung des GIS
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Teil 3: Anwendung des GIS
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Das Lagemodul in VPS.system kann das klassische Lageprotokoll und die Magnettafel mit 

Schiffspositionen mehr als ersetzen. Durch eine Reihe zusätzlicher Anwendungsmöglichkeiten ist 

die Lagesituation zu jedem Zeitpunkt transparent und reproduzierbar.

Teil 3: Anwendung des GIS
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Die taktischen Daten des Lagemoduls werden dabei nicht aus Geodatendateien geladen, 

sondern direkt aus der Datenbank in das GIS gerendert.

Teil 3: Anwendung des GIS
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VPS.GIS ist offen für jeden Nutzer

Über die Kartenverwaltung kann jeder Nutzer „sein“ GIS persönlich einstellen, mit eigenen 

Geodaten bestücken oder das bestehende Kartenlayout verändern.

Teil 3: Anwendung des GIS



Vorsorgeplan Schadstoffunfallbekämpfung

der deutschen Küstenländer und des Bundes

23

VPS.GIS ist offen für jeden Nutzer

Folgende Geodatenarten können in VPS eingebunden werden:

Teil 3: Anwendung des GIS
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Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS

Letzter Teil: 

Technische Grundlagen 

von VPS.GIS
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VPS.GIS wird, wie das gesamte VPS.system, als Visual Studio Projekt in der Sprache C# und auf 

Basis des .Net Frameworks entwickelt.

Das GIS basiert auf einer marktüblichen Komponente, die 

• als Objekt in das Projekt eingebunden ist, 

• die GIS-spezifischen Ereignismodelle und Methoden bereitstellt,

• die Kartenfenster als Steuerelemente der Nutzeroberfläche liefert.

Von 1999 bis 2010 wurde dafür ESRI MapObjects verwendet. 

Aufgrund der für VPS ungünstigen Lizenzpolitik von ESRI wurde eine Alternative gesucht und im 

TatukGIS Developer Kernel .Net gefunden:

TatukGIS www.tatukgis.com ist ein polnisches Unternehmen mit Sitz in Gdynia. 

Das Unternehmen bietet noch weitere GIS-Software an, vom kostenfreien GIS Viewer über einen 

GIS-Editor bis zu Serverkomponenten für den Betrieb von Webservices.

Die Software kann über einen deutschen Reseller in → Schleswig-Holstein, Husby bezogen 

werden:  DigSyLand Vertriebs GbR   www.tatukgis.de

Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS

http://www.tatukgis.com/
http://www.tatukgis.de/
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Da der TatukGIS Developer Kernel nur Ereignisse, 

Methoden und die reine Kartenanzeige im Kartenfenster 

liefert, muss die gesamte sonstige Funktionalität der 

Nutzeroberfläche selbst entwickelt werden. 

Das ist aufwändig, bietet aber maximale Flexibilität. 

Freiheit hat immer ihren Preis.

Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS
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TatukGIS nutzt zur Speicherung der Metadaten von 

Layern und Projekten ein dateibasiertes System unter 

Verwendung von XML.

Dies war für ein Projekt wie VPS nicht geeignet, 

sodass alle relevanten Informationen in VPS in einer 

relationalen SQLite-Datenbank gespeichert werden.

Dazu wurde das Metadatenmodell von TatukGIS in 

ein Datenbankmodell umgesetzt.

Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS
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Diese SQLite - Datenbankdatei ist die Grundlage dafür, dass jeder Nutzer sein GIS selbst steuern 

kann, denn jeder Nutzer besitzt eine eigene Kopie dieser Datenbank in seinem persönlichen 

…AppData\Local\VPS - Verzeichnis.

Weiterhin ist es bei Programmupdates möglich, über die Verwendung von SQL-Kommandos 

beliebige Aktualisierungen in die persönlichen Kopien dieser GIS-Metadatenbank der Nutzer 

einzuspielen, ohne jedes Mal die ganze Datenbank und damit die GIS-Einrichtung des Nutzers 

austauschen zu müssen.

Dies wäre bei vielen einzelnen XML-basierten Metadatendateien zwar theoretisch auch möglich, 

aber ungleich aufwändiger.

Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS
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Letzter Teil: Technische Grundlagen von VPS.GIS
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Durch die Bund- / 

Länderarbeitsgruppe VPS 

wird die Projektwebsite 

www.vps-web.de

betrieben, die Informa-

tionen zu den Projekten 

VPS.system und VPS.sensi

in deutscher und 

englischer Sprache 

anbietet.

VPS.system und seine Daten 

sind für berechtigt 

interessierte Behörden, 

Organisationen, Einrichtungen 

kostenfrei verfügbar. 


